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In den Jahren 1794 bis 1803 uübersetzte ung-Stilling taglıch einen alt- der
neutestamentlichen Vers au:  N dem Grundtext 1nNns Lateinische un! eutische Uun!

dann dıe Auslegung un Anwendung ın Prosa oder seltener iın Gedic  orm
ININNeN Diese pletistische Praxıs ist den errnhuter Losungen benachbart
Ahnliches findet iıch uch be1 Gerhard Tersteegen der Phılıpp Friedrich ıller
Aus dem, Was VO  - diesen SOgß. Bıbelübungen Jung-Stillings noch vorhanden 1st,
werden hier erstmals die poetischen Stucke veroffentlich Man edauer eLwas,

als TO nNn1ıC. wenigstens die eine der andere Prosabetrachtung beruck-
sichtigt worden ist Der Herausgeber un! ausgewlesene Kenner Jung-Stillings hat
eine knappe KEıinleitung un:! kurze nmerkungen beigegeben Die typographische
Gestaltung ist TeC ansprechend un:! wıll mehr als Nur einen historischen ext
bıeten

Die poetischen Bıbelubungen tellen eın Miıttelding dar zwıschen verdichtetem
Bıbeltext un! freiem geistlichen l1ed Bel einer Personlichkeit w1ıe ung-Stilling
oMmMM: selbstverstandlıch das fromme Subjekt ausfuhrlich Wort. Es geht dıe
Vergewilsserung des aubens, uch die eigenmac.  ıge  A Vernunft Die Tone
der Ungewißheit un! Angefochtenheit ınd unuberhorbar. Aus der Ausrichtung
auf dıe rlosung ergıbt ıch die Konzentration auf T1SLUS un! eın Heıl Die fur
Jung-Stilling damals WIC.  ıge Endzeiterwartung Warlr nıcht Danz, wIird ber
uch N1C. STAar. betont Zur eilıgung, Nachfolge, Liebestaäatigkeıt SOWwle ZU.

Leiden, un! Zeugn1s ermunter ıch der Ufor. Es ist Telilich NU: 1ine
inderheit, bel der auf OT ho  z

Der heutige Leser tut iıch mıt der frommen ıchtung aus der eıt 1800 nNn1ıC.
unbedin; leicht. Teilweise WIT. die Sprache bereıts verbrauch Doch immer
wleder STO INa  - uch auf oldkorner un! Eidelsteine echten usdrucks un!
sprachlıiıcher Kraft.

artın Brecht

OTS; RuDpD, elıgıon und ıhre hbeı Fr Diesterweg, EKın Kampıtel
eıiner Geschichte der Relıgionsdidaktık ım ahrhundert, Deutscher Studien
Verlag, Weinheim 1987, 416 s 9 OTS! RupDpp, Fr Diesterweg, Padagogık un
Polıtık (Persoönlichkeit un:! Geschichte, and9 Musterschmidt- Verlag,
Göttingen/Zürich 1989, 115 s 9 11 Abb

Friedrich ılhelm Adolph Diesterweg wurde Oktober 1790 ıIn Sliegen
geboren, STIar Julı 1866 In Berlın Aus den padagogischen un! relıgi1ons-
padagogischen Auseinandersetzungen ın den beiden ersten Dritteln des vorıgen
ahrhunderts ist nN1C. wegzudenken. In die zahlreichen TDeıten und ufsatze,
dıe Vortfeld seinem 200 Geburtstag un 1mM Jubilaumsjahr selbst erschienen
SINd, lassen sich uch dıe beiden TDelıten VO. OTrS' Rupp einordnen.

OTS! RupDpD, elıgıon un ıhre be1 Fr Diesterweg. Fın Kamrıtel
uıNnLer Greschıichte der Relıgrionsdidaktık ım Jahrhundert
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